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Einleitung

Neu in Inventor 2023

Jedes Jahr im Frühjahr erscheint eine neue Inventor-Version. Inventor wartet
immer wieder mit verbesserten und neuen Funktionen auf.

Bei der Version Inventor 2023 gibt es neben Fehlerbehebungen und allgemeinen
Performance-Optimierungen noch zahlreiche Verbesserungen im Detail, von
denen hier nur einige genannt werden sollen:

� MEINE AUSGANGSANSICHT wurde durch die neu organisierte STARTSEITE er-
setzt.

� MARKIERUNGEN können in Form von Texten oder Skizzen auf Blech und Norm-
teile aufgebracht werden.

� TOLERANZEN können in allen möglichen Anmerkungen und Bemaßungen in
vielen Situationen angebracht werden.

� ABRUNDUNGEN können auch mit Toleranzen versehen werden.

� Im BLECH-Modul zeigt der Browser auch erweiterte Infos an.

� Angaben bei EXTRUSION und ROTATION bleiben als Voreinstellungen erhalten.

� Änderungen in SKIZZEN greifen auch auf abgeleitete Bauteile durch.

� Fehlerhaft projizierte Geometrien in SKIZZEN können komplett gewählt und
entfernt werden.

� Der TEXTBEFEHL kann IPROPERTIES verwenden.

� In STÜCKLISTEN können unterdrückte Komponenten deaktiviert werden.

� ABHÄNGIGKEITEN und GELENKE können bei Erzeugung auch als unterdrückt
gesetzt werden.

� Die Interoperabilität mit REVIT und INVENTOR wurde weiter verbessert.

� DETAILANSICHTEN können nachbearbeitet werden.

� In der ÜBERLAGERUNGSANSICHT können neben POSITIONSDARSTELLUNGEN

auch MODELLZUSTÄNDE und KONSTRUKTIONSANSICHTEN verwendet werden.

� FÜHRUNGSTEXTE können IPROPERTIES und EXEMPLAREIGENSCHAFTEN verwen-
den.
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Für wen ist das Buch gedacht?

Dieses Buch wurde in der Hauptsache als Buch zum Lernen und zum Selbststu-
dium konzipiert. Es soll Inventor-Neulingen einen Einstieg und Überblick über
die Arbeitsweise der Software geben, unterstützt durch viele Konstruktionsbei-
spiele. Es wurde absichtlich darauf verzichtet, anhand einer gigantischen Kon-
struktion nun unbedingt alle Details des Programms vorführen zu können,
sondern die Absicht ist es, in die generelle Vorgehensweise vom Entwurf bis zur
Fertigstellung von Konstruktionen einschließlich der Zeichnungserstellung ein-
zuführen. Deshalb werden die grundlegenden Bedienelemente schrittweise
anhand verschiedener einzelner Beispielkonstruktionen in den Kapiteln erläutert. 

Der Leser wird im Laufe des Lesens einerseits die Befehle und Bedienelemente
von Inventor in kleinen Schritten erlernen, aber darüber hinaus auch ein Gespür
für die vielen Anwendungsmöglichkeiten entwickeln. Wichtig ist es insbesondere,
die Funktionsweise der Software unter verschiedenen praxisrelevanten Einsatzbe-
dingungen kennenzulernen. 

In zahlreichen Kursen, die ich für die Handwerkskammer für München und Ober-
bayern abhalten durfte, habe ich erfahren, dass gute Beispiele für die Befehle mehr
zum Lernen beitragen als die schönste theoretische Erklärung. Erlernen Sie die
Befehle und die Vorgehensweisen, indem Sie gleich Hand anlegen und mit dem
Buch vor sich jetzt am Computer die ersten Schritte gehen. Sie finden hier zahlrei-
che Demonstrationsbeispiele, aber auch Aufgaben zum Selberlösen. Wenn darun-
ter einmal etwas zu Schwieriges ist, lassen Sie es zunächst weg. Sie werden sehen,
dass Sie etwas später nach weiterer Übung die Lösungen finden. Benutzen Sie das
Register am Ende auch immer wieder zum Nachschlagen.

Umfang des Buches

Das Buch ist in 10 Kapitel gegliedert. Der gesamte Stoff kann, sofern genügend
Zeit (ganztägig) vorhanden ist, vielleicht in zwei bis drei Wochen durchgearbeitet
werden. Am Ende jedes Kapitels finden Sie Übungsfragen zum theoretischen Wis-
sen. Die Lösungen finden Sie in einem abschließenden Kapitel, sodass Sie sich
kontrollieren können. Nutzen Sie diese Übungen im Selbststudium und lesen Sie
ggf. einige Stellen noch mal durch, um auf die Lösungen zu kommen. 

Sie werden natürlich feststellen, dass dieses Buch nicht alle Befehle und Optionen
von Inventor beschreibt. Sie werden gewiss an der einen oder anderen Stelle tiefer
einsteigen wollen. Den Sinn des Buches sehe ich eben darin, Sie für die selbststän-
dige Arbeit mit der Software vorzubereiten. Sie sollen die Grundlinien und Kon-
zepte der Software verstehen. Mit dem Studium des Buches haben Sie dann die
wichtigen Vorgehensweisen und Funktionen kennengelernt, sodass Sie sich auch
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mit den Online-Hilfsmitteln der Software weiterbilden können. Stellen Sie dann
weitergehende Fragen an die Online-Hilfe und studieren Sie dort auch Videos.

Für weitergehende Fragen steht Ihnen eine umfangreiche Hilfefunktion in der
Software selbst zur Verfügung. Dort können Sie nach weiteren Informationen
suchen. Es hat sich gezeigt, dass man ohne eine gewisse Vorbereitung und ohne
das Vorführen von Beispielen nur sehr schwer in diese komplexe Software einstei-
gen kann. Mit etwas Anfangstraining aber können Sie dann leicht Ihr Wissen
durch Nachschlagen in der Online-Dokumentation oder über die Online-Hilfen
im Internet erweitern, und darauf soll Sie das Buch vorbereiten.

Über die E-Mail-Adresse DRidder@t-online.de erreichen Sie mich bei wichtigen
Problemen direkt. Auch für Kommentare, Ergänzungen und Hinweise auf eventu-
elle Mängel bin ich dankbar. Geben Sie als Betreff dann immer den Buchtitel an.

Schreibweise für die Befehlsaufrufe

Da die Befehle auf verschiedene Arten eingegeben werden können, die Multifunk-
tionsleisten sich aber wohl als normale Standardeingabe behaupten, wird hier
generell die Eingabe für die Multifunktionsleisten beschrieben, sofern nichts
anderes erwähnt ist. Ein typischer Befehlsaufruf wäre beispielsweise SKIZZE|
ZEICHNEN|LINIE (REGISTER|GRUPPE|FUNKTION).

Oft gibt es in den Befehlsgruppen noch Funktionen mit Untergruppierungen,
sogenannte Flyouts, oder weitere Funktionen hinter der Titelleiste der Gruppe.
Wenn solche aufzublättern sind, wird das mit dem Zeichen  angedeutet. 

Verwendung einer Testversion

Sie können sich über die Autodesk-Homepage www.autodesk.de eine Testversion
für 30 Tage herunterladen. Diese dürfen Sie ab Installation 30 aufeinanderfol-
gende Tage (Kalendertage) zum Testen benutzen. Der 30-Tage-Zeitrahmen für die
Testversion gilt strikt. Eine Deinstallation und Neuinstallation bringt keine Verlän-
gerung des Zeitlimits, da die Testversion nach einer erstmaligen Installation auf
Ihrem PC registriert ist. Für produktive Arbeit müssen Sie dann eine kostenpflich-
tige Lizenz erwerben.

Downloads zum Buch

Auf der Webseite des Verlags können Sie zusätzlich zu den Anleitungen und
Zeichnungen im Buch die vollständigen Projekte der 3D-Beispiele inklusive der
Bauteile, Baugruppen und Zeichnungen kostenlos herunterladen. 

Außerdem werden hier weiterführende Themen als PDF-Dateien angeboten:
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Unter »Kapitel 11.pdf« finden Sie kurze Einführungen zu den Themen Blechteile,
Wellengenerator, Schweißen und Interoperabilität mit Revit und Fusion.

Unter »Kapitel 12.pdf« gibt es eine kurze Einführung in die Programmierung von
Variantenteilen mit iLogic.

Besuchen Sie hierzu www.mitp.de/0594 und wählen sie den Reiter DOWNLOADS

aus.

Wie geht’s weiter?

Mit einer Inventor-Testversion, dem Buch und den hier gezeigten Beispielkon-
struktionen hoffe ich, Ihnen ein effektives Instrumentarium zum Erlernen der
Software zu bieten. Benutzen Sie auch den Index zum Nachschlagen und unter
Inventor die Hilfefunktion zum Erweitern Ihres Horizonts. Dieses Buch kann bei
Weitem nicht erschöpfend sein, was den Befehlsumfang von Inventor betrifft. Pro-
bieren Sie daher immer wieder selbst weitere Optionen der Befehle aus, die ich in
diesem Rahmen nicht beschreiben konnte. Konsultieren Sie auch die Hilfefunk-
tion von Inventor, um tiefer in einzelne Funktionen einzusteigen. Arbeiten Sie viel
mit Kontextmenüs und den dynamischen Icons. 

Das Buch hat gerade durch die Erstellung der vielen Illustrationen viel Mühe
gekostet, und ich hoffe, Ihnen als Leser damit eine gute Hilfe zum Start in das
Thema Inventor 2023 zu geben. Ich wünsche Ihnen viel Erfolg und Freude bei der
Arbeit mit dem Buch und der Inventor-Software.

Detlef Ridder

Germering, 16.6.2022

https://www.edv-buchversand.de/product.php?cnt=product&id=itp-0594



